Der Alpenexkurs des Ammianus Marcellinus (15,10) 
Obwohl das Straßennetz in römischer Zeit exzellent ausgebaut war und die im gesamten Reichsgebiet und darüber hinaus bis in die barbarischen Gebiete jenseits von Rhein und Donau gültige einheitliche römische Währung eine wesentliche Erleichterung darstellte, war Reisen in der Antike aber dennoch oft mit großen Strapazen und Gefahren verbunden.

Das beweist z.B. der Alpenexkurs des Ammianus Marcellinus, in dem dieser von den Schwierigkeiten und Gefahren einer Überquerung der Cottischen Alpen1 – v.a. im Winter –  berichtet:
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In his Alpibus Cottiis, quarum initium a Segusione2 est oppido, praecelsum erigitur3 iugum nulli4 fere sine discrimine5 penetrabile6. Est enim e Galliis venientibus prona7 humilitate8 devexum9, altrinsecus10 terribile visu praesertim verno tepore11, cum nivibus solutis per diruptas12 utrimque angustias13 et lacunas14 pruinarum congerie15 latebrosas16 descendentes cunctantibus plantis17 homines et iumenta procidunt18 et carpenta19; idque remedium ad arcendum exitium20 repertum est solum, quod pleraque vehicula vastis funibus21 illigata22 pone23 cohibente virorum vel bovum nisu24 valido vix gressu reptante paulo tutius devolvuntur25. Et haec, ut diximus, anni verno26 contingunt. Hieme vero humus crustata frigoribus27 et tamquam levigata28 ideoque labilis incessum29 praecipitantem impellit30; et patulae31 valles perfidae vorant nonnumquam transeuntes. Ob quae locorum callidi32 eminentes ligneos stilos33 per cautiora34 loca defigunt, ut eorum series viatorem ducat innoxium; qui si nivibus operti35 latuerint aut montanis defluentibus rivis eversi36, calles agrestibus praeviis37difficile pervaduntur.

Kommentar:
1Die Cottischen Alpen sind eine Gebirgskette der Westalpen im Grenzgebiet zwischen Italien und Frankreich. Sie werden im Norden durch das Tal des Dora Riparia von den Grajischen Alpen getrennt, im Süden schließen sich die Seealpen an. Höchster Gipfel ist der auf der italienischen Seite liegende 3.841m hohe Monte Viso.

 2Segusio,-onis f.: Die Stadt Susa in der Region Piemont geht auf die römische Siedlung Segusio zurück, die zwischen dem 1. Jahrhundert vor und dem 2. Jahrhundert nach Christus entstand. Sie liegt im Dora Riparia-Tal und wird vom Bergmassiv des Rocciamelone (3538m) überragt. Da Susa die wichtige Route über den Montgenèvre und Mont Cenis kontrolliert, galt es in Antike und Mittelalter als Einfallstor von Gallien/Frankreich nach Italien. So zog etwa Karl der Große über diese Strecke in den Krieg gegen die Langobarden nach Norditalien.

3erigo 3,-rexi,-rectum: (Passiv:) sich erheben

4nulli = nemini: für niemanden

5discrimen,-inis n.: Gefahr

6penetrabilis,-e: (h.) überwindbar

7pronus 3: abschüssig

8humilitas,-atis f.: geringe Höhe

9devexus 3: geneigt 

10altrinsecus: auf der anderen Seite

11vernus tepor: Frühjahrswärme

12diruptus 3: zerklüftet

13angustiae,-arum f. Pl.: Enge

14lacuna,-ae f.: Schlucht, Loch

15pruinarum congeries (-iei f.): Schneemassen

16latebrosus 3: verborgen, verdeckt

17cunctantibus plantis: mit zögernden Schritten

18procido 3,-cidi: in den Abgrund stürzen

19carpentum,-i n.: Wagen

20exitium,-ii n.: Verderben, Untergang

21vastis funibus: mit starken Seilen

22illigo 1: anbinden

23pone: von hinten

24nisus,-us m.: Anstrengung, Kraftaufwand

25devolvo 3,-volvi,-volutum: (Passiv:) hinabrollen

26anni verno: zur Zeit des Frühlings

27crustata frigoribus: mit Eis überzogen

28levigo 1: glätten

29 incessum (ergänze „hominem“): incedo 3,-cessi,-cessum: marschieren, einhergehen

30impello 3,-puli,-pulsum: niederwerfen

31patulus 3: weit

32locorum callidi: die Ortskundigen

33stilus,-i m.: (h.) Pfahl

34cautus 3: sicher

35operio 4, operui, opertum: bedecken

36everto 3,-verti,-versum: herausreißen

37agrestibus praeviis: wenn Einheimische vorausgehen

Interpretation:

1. Worauf musste ein Reisender bei der Überquerung von solch schwierigen Passagen wie den Cottischen Alpen achten? Welche Gefahren lauerten auf ihn und wie konnte er ihnen entrinnen?

2. Aus welchen Gründen unternahmen die Römer Reisen? Was könnten bevorzugte Reiseziele gewesen sein?

